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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTG Vogelsberg IV : SG 1947 Freiensteinau II 
Samstag, 25.03.2023, 19:00 Uhr

TTG Vogelsberg IV und SG 1947 Freiensteinau II schenkten 
sich nichts

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:26 Sätzen trennten sich die
Spieler der SG 1947 Freiensteinau II beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 am
Samstagabend von der TTG Vogelsberg IV. Rund 150 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Merz / Gawenus das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Eine starke Leistung zeigte Dirk Gawenus, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Merz / Gawenus beim 11:6, 11:5, 11:7 von Willmann /
Merz. Das war ein souveräner Sieg. Unglücklich waren Narz / Kortschik anschließend in der
Begegnung gegen Schaaf / Berting, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp
das Doppel insgesamt war. Kaum Chancen hatten Keitzer / Steuernagel beim 4:11, 8:11, 6:11 gegen
ihre Kontrahenten Dietrich / Helwig. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Dominik Merz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Richard Dietrich kassierte. Dirk Gawenus hatte
im Einzel gegen Reinhard Schaaf am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Benedikt Narz seinem Gegner
Karlheinz Merz letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Manuel Kortschik beim 11:7, 6:11, 11:5, 11:6 gegen Alexander Willmann doch
überlegen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Christian Keitzer überzeugte im Match gegen Lutz Helwig, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Nico Steuernagel beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Nico Berting. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TTG Vogelsberg IV und der SG 1947 Freiensteinau II. Keine Chancen ließ indessen Dominik
Merz beim 11:6, 11:3, 11:6 seinem Gegner Reinhard Schaaf. Das war ein souveräner Sieg. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Merz nun 11 Siege bei 10 Niederlagen aus. Passende
spielerische Mittel hatte Dirk Gawenus letztlich an der Hand, um Richard Dietrich zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Benedikt Narz bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alexander
Willmann. 1:3 (Narz) bzw. 11:13 (Willmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Manuel Kortschik hatte danach seinen Gegner Karlheinz Merz
beim deutlichen 13:11, 11:3, 11:3 recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld als deutlicher
Außenseiter in die Partie gegangen war. Durch diesen Sieg liegt Kortschik nun bei einer Saison-
Bilanz von 15:11, während Merz nach diesem Einzel eine Statistik von 10:11 zu verbuchen hat. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Nico Berting wurden Christian Keitzer indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Damit hat Berting nun ein 18:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lutz Helwig wurden Nico Steuernagel
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unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Merz / Gawenus gelang es,
Schaaf / Berting im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat die TTG Vogelsberg IV in der Saison nun 7 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.04.2023
gegen den SV Stockhausen 1946 II an. Für die SG 1947 Freiensteinau II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den KSC 1952 Volkartshain II am 01.04.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 27:11 geht.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg IV

Doppel: Merz / Gawenus 2:0, Narz / Kortschik 0:1, Keitzer / Steuernagel 0:1 
Einzel: D. Merz 1:1, D. Gawenus 2:0, B. Narz 0:2, M. Kortschik 2:0, C. Keitzer 1:1, N. Steuernagel 0:
2 

 SG 1947 Freiensteinau II
Doppel: Schaaf / Berting 1:1, Willmann / Merz 0:1, Dietrich / Helwig 1:0 
Einzel: R. Schaaf 0:2, R. Dietrich 1:1, A. Willmann 1:1, K. Merz 1:1, N. Berting 2:0, L. Helwig 1:1


